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mit einem gehaltvollen Glasnudel-Salat,
einem Tempura von der Königskrabbe,
einer Cröme brül6e aus der Essenz die-
ses Meerestieres (geschmückt von einem
rn'inzigen, aber rn-inderbaren Kräuter-
saiätchen) - ausgezeichnet. Liebevoll,
mit viel Aufwand gemacht.

Noch mehr Aufwand steckte
Messerli in eine Kürbissuppe: Da vmrde
nicht einfach ein KriLrbis verkocht und
mit einem Liter Rahm abgeschmeckt,
sondem mit iangem Kochen und mit Eis
eine herrliche Essenz gezogen, diese
dann mit etwas Torkabolrren abge-
schmeckt! Beim perfekt gebratenen
Knurrhaln auf zq'ei wunderbar leichten
Ravioli, gefüLllt mit Ricotta und geräu-

c'� I '-orKnur:rhahnrKönigskrabbe
DClil[pt
Restaurant Brücke, Niedergösgen SO Gastgeber Markus Gfeller führt das Haus in der
vierten Generation. In-der Küclie st6ht Thomas Messerli, kreativund liebevoll - eine Entdeckung!
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Von Schönenr,r'erd her ge-
sehen gleich am Dorf-

NEU - einsanq direkl an der Äare
GETESTET ::,::::-..

t3srsSqrr. \bn aussen mag
man noch ehlas zweifeln,
doch iruren ist das Reslau-

rant schön gemacht, hell, entsparurt, ge-
schmackvoll eingerichtet. Zwar furden
slch auf der Karte auch Sachen wie ein
panier[es Schvr,'einsschnitzel mit Pom-
mes, doch das müsse sein, sagt Genuss-
mensch \.[arkus Gfel]er, die Kundschaft
'r,r'olle das so und gerade über Mitlag
drirfe es halt nicht zu viei kosten.

Abends offerieft Thomas Messerli
einen tollen Vier- bis Sechsgänger, aus
dem man freiwählen kann. \!irbegannen

Restaurant Brücke
Hauptstrasse 2
5013 Niedergösgen
Tel.062- 849tt25
Sonntagabend und Montag
geschlossen
Visa und Mastercard
EO-Direct und Postcard
www. restaurant-bruecke,com

chertem Forellenfilet, etwas Salicorn
sow-ie einem Randen-Mus kombinierte
Messerli dann aber mindestens eine
Komponente zu viel auf den Teller. Als
zweite Hauptspeise gönnten wir uns ei-
nige (zu) kleine Stücke vom Rehrücken,
dazu wurden ausgezeiclrnete Schupf-
nudeln mit etwas gebratenem Lardo di
Colomata gereicht.

Das Dessert, eire Variation von der
Heidelbeere, ganz nett. aber eine Spur zu
kreativ - nach den vier Gilngen vorher
waren w'i.r schon ziemlich satt.

Die Bedienung ist freundlich,
herzlich, kompetent; die \Veinauswahl
spannend, mit fairen Preisen. Das güt
übrigens auch fur das grosse Menü. O


